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ne n)  k ur z vor der  ge pl anten Auss aat mi t ge-
tei l t,  d ass der  B o de n der Ver s uc hsfl äc h e u n-
br auc h bar ge macht wor den sei .  Ko gel s U m-
gan g da mi t war e ntl ar ven d:  E r  l i e ß de n B o-
de n ni c ht u nter s u c he n,  s o n der n s äte vi el -
mehr di r e kt n ac h Bekan nt wer de n des Bri e-

fes aus.

•  2 0 0 9 bot der  Aussaatzei tp u n kt Anl ass f ür
Ver wu n der u n g u n d S pekul ati o n en u nter
Gentec h ni k- Kri ti ker I n ne n.  Wen n tats äc hl i c h
di e U nter s u c h u n g der  b o den be woh nen den
u n d bl attbefal l e n de n Pi l z e z wei  der  dr ei
F or sc h u n gszi el e der  F or sc h u n g ge wesen wä-
r en,  h ätten L uftte mper atur u n d - fe u c hti g-
kei t ei n e bede uten de R ol l e ges pi el t.  Di ese
ver än der n si c h i m J ahr esverl auf er h ebl i c h,
wes h al b ei n e Auss aat si n nvol l  ge wesen wä-
r e,  di e der  R eal i t ät ei n es l an d wi rtsc h aftl i -
c h e n Betri e bes äh n el t.  Doc h di e Aussaat,
aus der Kogel  s p äter  be h au ptete,  s ei n e For-
sc h u n gser gebni sse ge won nen z u h aben,  er -
f ol gte a m 2 4.  o der  2 5.  Mai  ( u nter sc hi e dl i -
c h e An gaben i n de n U nterl agen der  U ni
Gi e ßen) .  Das i st f ür  S o m mer ger ste zi r ka
z wei  Mon ate s päter al s ü bl i c h.

Was gesc h ah al s o i n de n J ahr en 2 0 0 6,  2 0 0 7
u n d 2 0 0 9 auf de n Ver s uc hsfel der n ? Bi osi c h er-
h ei tsf or sc h u n g,  wi e be h au ptet,  war mi t de n
kon kr eten Abl äufen auf de n Fel der n ni c ht i n
Ei n kl an g z u bri n gen.  Der  Ver dac ht,  d ass si e
n ur  si mul i ert wur de,  u m För der mi ttel  u n d ei n e
Aussaatge neh mi gu n g z u er h al te n,  er h ärtet
si c h mi t Bl i c k auf di e Vor ph ase des Ver s uc hs.
Kogel  ar bei tete n ä ml i c h s c h o n j ahr el an g mi t
ge ntec h ni sc h ver än derter Ger ste.  U mwel taus-
wi r k u n ge n i nter essi erte n i h n d abei  ni c ht,  s o n-
der n di e E nt wi c kl u n g vo n ge ntec h ni sc h en Me-
t h ode n −  fi n anzi ert vor al l e m ü ber  di e De utsc h e
For sc h u n gs ge mei nsc h aft ( D F G) ,  i n der  er
sel bst Pr oj e ktgr u ppenl ei ter  war.  F ast z e h n
J ahr e vor  der  Fr ei setz u n g
l autete der  Ar bei ts auftr ag
ei n er vo n Kogel  gel ei teten
D F G- Ar bei ts gr u ppe:  „ Zi el
des Tei l pr oj e ktes i st di e
Ch ar akteri si er u n g n e uer
Gene,  di e i n der  Ger ste bei
der Auspr ägu n g der  S AR
n ac h c h e mi sc h er  Akti vi e-
r u n g gege n ü ber  de m Mehl -
tau pi l z betei l i gt si n d.  Di e
Ch ar akteri si er u n g di eser
Gene i st Vor aussetz u n g f ür
ei n ge n aues Ver stän dni s der
S AR u n d d a mi t f ür  i hr e o p-
ti mi erte br ei te An wen du n g.
Al s wei ter e Ko nseq uenz

di eser  Ar bei t wer de n h e ute ni c ht verf ü gbar e
Getr ei de- s pezi fi s c h e S AR Gene bz w.  Pr o moto-
r e n ber ei tgestel l t,  di e u. a.  z ur  E r stel l u n g vo n
tr ans ge nen Pfl an zen mi t S AR R eporterf u n kti -
o n ver wen det wer den k ö n nen. “ Di e Besc hr ei -
b u n g de utet auf Meth odene nt wi c kl u n gen hi n,
mi t der e n H i l fe ansc hl i e ße n d k o n kr ete Pr o du k-
te ( gv- Pfl an zen)  e ntste hen s ol l e n.

Kn app z wei  J ahr e vor Be gi n n der  er sten Fr ei -
setz u n g besc hl oss di e D F G de n Start ei n er  n e u-
e n Ar bei ts gr u ppe,  wi e der u nter L ei t u n g vo n
Ko gel .  U n gefähr  z ei t gl ei c h k ü n di gte di eser i m
Zu ge sei n er l aufen den F or sc h u n gen „ Fr ei l an d-
ver s u c h e i n Kooper ati o n mi t n ati o n al e n S aat-
g utfi r men “ an.  Was i st aus de n Pl änen ge wor-
de n ? L aut Stan dortr e gi ster l e gte Kogel  kei n e
an der en Fel der  al s di e f ür  di e Bi osi c h er hei ts-
f or sc h u n g be n öti gten an.  Di e d orti ge n Abl äufe
passten aber  g ar  ni c ht z ur  Bi osi c h er hei tsfor-
sc h u n g,  wohl  aber  z u Kogel s ur s pr ü n gl i c h e n
Pl änen.  Oh ne hi n wi r kt es weni g wahr sc h ei n-
l i c h,  d ass Kogel  ei n e j ahr el an ge F or sc h u n g ab-
br ac h u n d et was g an z an der es mac hte,  was
vor her  ni c ht z u s ei n e m Täti g kei tss pektr u m ge-
h örte.  Vi el  wahr sc hei nl i c h er  i st es des h al b,
dass Kogel  s ei n e ur s pr ü n gl i c h gepl anten Ver-
s u c he d ur c hf ü hrte,  aber aus fi n anztakti sc he n
Gr ü n den z u n äc hst 2 0 0 5 u n d dan n n oc h mal s i m
J ahr 2 0 0 8 F ör der-  u n d Gen eh mi g u n gs antr äge
s o stel l te,  d ass si e i n d as Bi osi c h er hei ts pr o-
gr a m m passten.  Das bi etet ei n e E r kl är u n g des
sel ts a men Verl aufs der  Ver s uc he dar.  De n n
wen n es ni c ht u m Pi l z e,  s o n der n u m Meth o-
de nent wi c kl u n g gi n g,  sc h affe n ver s pätete Aus-
s aat,  ver u nr ei ni gter B o den u n d vor al l e m der
Ei ns atz ei n es Br ei t ban d- F u n gi zi ds kei n e Pr o b-
l e me.  Daz u p asst,  d ass Pr ofessor Kogel  a m 2 6.
Mai  2 0 0 9 ei n P ate nt u nter  de m Ti tel  „ N ovel
N ucl ei c Aci d Se que nces an d t h ei r  U se i n Me-
t h ods f or  Ac hi evi n g P ath ogen R esi stan ce i n
Pl ants “ ( Nr.  2 0 0 9 0 1 6 5 1 7 3)  an mel dete.

Stel l e n Si e si c h vor,  Si e beac ker n ei n Fel d mi t
Ger ste,  ge n au ge n o m men mi t S o m mer ger ste.
N ac h g ut ei n e m Mon at Wachstu m ko m mt es
i m ges a mten Bestan d z u ei n e m star ken Mehl -
tau befal l .  Wen n Si e ö kol o gi sc he Pri n zi pi e n i g-
n ori er e n,  wer den Si e s pri tze n.  Di e Fi r ma
B AS F bi etet d af ür z u m Bei s pi el  Capal o an:
„ Dur c h di e Ko mbi n ati o n der dr ei  Wi r kstoffe
wer den r el evante Pi l z kr an kh ei te n i n Wei ze n,
Ger ste,  R o ggen u n d Tri ti c al e si c h er u n d d au er-
h aft erfasst. “ F ür  k o nventi o n el l e L an d wi rtI n-
n en ei n e Opti o n.  Aber k ö n nen Si e si c h vor stel -
l e n,  d ass ei n s ol c h es Vor geh en au c h si n nvol l
s ei n k an n i n ei n e m Pfl an zen bestan d,  der  z u
wi ssensc h aftl i c h en Z wecken an gel e gt wur de,
u m das Ver h al te n vo n Pi l z e n auf Bl attober-
fl äc h en z u beobac hten ?

Gen au das i st aber  gesc heh en −  u n d z war bei  ei -
n e m Fr ei setz u n gsver s u c h der U ni ver si tät Gi e-
ßen mi t tr ans ge ner Ger ste i m J ahr  2 0 0 9.  Di es
i st ni c ht di e ei n zi ge Mer k wür di g kei t ei n es E x-
peri mentes,  wel c h es aus de m För der pr o-
gr a m m f ür  bi ol o gi sc he Si c h er h ei tsfor sc h u n g
der B u n desr egi er u n g fi n an zi ert wur de.  Vi el -
mehr erf ül l t der  ges a mte Ver s u c h gr u n dl e ge n-
de Anfor der u n gen an l an d wi rtsc h aftl i c h e Fel d-
ver s u c he ni c ht u n d es i st z wei fel h aft,  o b di e i n
den F ör der-  u n d Ge neh mi gu n gsantr ägen be-
zei c h neten Zi el e j e mal s verfol gt wur den.  Z war
wur de i m J ahr  2 0 1 0 ei n Absc hl uss beri c ht ver-
öffe ntl i c ht,  d oc h au c h i n di ese m wi m mel t es
vo n U n ger ei mthei te n

N ac h u n z ähl i ge n ei ge nen Beobac htu n gen des
Fel des a m Fel d u n d der Aus wertu n g etl i c h er
h u n dert Sei te n U nterl agen z u m Ver s uc h e nt-
steht ei n Bi l d,  de mz ufol ge „ Bi osi c h er hei t “ ei n
fal sc hes Eti kett f ür  de n Fr ei setz u n gsver s uc h
mi t ge ntec h ni sc h ver än derter ( gv)  Ger ste war.
Statt u m U mwel tbegl ei tf or sc h u n g gi n g es u m
an der e Zi el e.  Der  Tri c k ver sc h affte Zu gan g z u
ei n er l u kr ati ven Fi n anz quel l e:  I ns ges a mt fl os-
se n mehr  al s 6 5 0. 0 0 0 € F ör der gel der −  f ür  9, 6
Qu adr at meter Ger ste ei n n ettes Zu br ot.

Das Tots pri tzen des U nter s u c h u n gsgege nstan-
des Pi l z e war ni c ht di e ei n zi ge Mer k wür di g kei t
des Fel des:

•  F ür l an d wi rtsc h aftl i c h e F or sc h u n ge n gi l t ei -
n e dr ei j ähri ge Ver s uc hszei t al s meth o di -
sc her  Stan dar d.  Doc h kei n e der  dr ei  Tei l u n-
ter s u c h u n ge n,  di e i m R ah men di eses Bi osi -
c h er hei ts- Ver s uc hes d ur c h gef ü hrtgeför dert
wur de n,  erf ül l te de n Stan dar d.  

•  2 0 0 7 er r egte der  Gi essener  Fr ei setz u n gs-
ver s u c h sc h o n fr ü h di e Auf mer ksa mkei t der
Medi e n.  U n bekan nte h atten de m Ver s uc hs-

l ei ter  Kogel  ( u n d ei ni ge n Zei t u n gsr edakti o-

Ge ntec h ni k

Der f ol ge n de Text i st ei ne Zusa m me nfass u n g mi t Ausz ü ge n aus de m Arti kel  „ Was i st dri n,  we n n Bi osi c her hei tsf orsc h u n g dr auf
ste ht?“ i m Ge n- et hi sc he n I nf or mati ons di e nst Okt ober 2013.  Dari n gi n g es u m Rec her c he n z u ei ne m Vers uc hsfel d mi t gv- Gerste der
Uni versi täte n Gi e ße n u n d Erl an ge n ( 2006- 201 0).  Das St u di u m vi el er Akte n f ü hrte z u ei ne m Bi l d,  dass der ur s pr ü n gl i c h ko m mu ni zi er-
t e u n d bez usc h usste Z wec k des Fel des kau m der tatsäc hl i c he g e wese n sei n kan n.
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